
 

 

 

 

 

 

     

              
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                        

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tabellen | Torschützen 

Kampfmannschaft: 

 Torschützen: 
7x Philipp Stangl, 
2x Stefan Rabl, 

Aaron Sternbauer 
1x Alen Zec, 

Rafael Karlovits, 
Jordan Hattinger, 

David Mayr, 
Sandro Dezic 

 

Reserve: 

 

Torschützen:  
7x Dominik Marincic, 
3x Denni Kapetanovic 

2x Simon Winkler 
1x Markus Brandmayr, 

Goran Dzinic, 
Dominik Kercso, 

Jan Pfeiffer, 
Hamza Cehic, 

 Statistik  |  Statistik … 
Bisherige Ergebnisse gegen ASKÖ Schwertberg:  

27.05.2006 Landesliga Ost 2005/06 Schwertberg : Marchtrenk Viktoria 6:1 (4:1)  
22.10.2005 Landesliga Ost 2005/06 Marchtrenk Viktoria : Schwertberg 2:2 (2:1) 

Die restlichen Spiele der 13. Meisterschaftsrunde LLO 

Sa, 09.11.   Union  Naarn - Union Katsdorf     14:00 Uhr 
Sa, 09.11.   ATSV Neuzeug – Blau Weiss Linz     14:00 Uhr 
Sa, 09.11.  St Magdalena – SC Marchtrenk       14:00 Uhr 
Sa, 09.11.  HAKA Traun – Admira Linz      14:00 Uhr 
Sa, 09.11.  Bad Leonfelden - St. Ulrich      15:30 Uhr 
Sa, 09.11.  Union Dietach – Union Rohrbach     16:00 Uhr 

 

Der Kader des SV Viktoria für das heutige Spiel 

1 Hakan Sabur, 3 Kevin Lindinger (K), 5 Jürgen Ganster, 6 Sternbauer Janik, 9 Karlovits Rafael, 
10 Sixl Alexander, 11 Lengauer Sascha, 13 Sternbauer Aaron, 17 Sandro Dezic, 18 Michael 
Hofer, 20 Stangl Philipp, 21 Jordan Hattinger, 22 Stefan Rabl, 27 Mayr David, 
 41 Simon Schindler, 77 Jonathan Winetzhammer 
TR Ewald Brenner 

Das heutige Schiedsrichter - Team 

A1 Stephan 
Bauer 
 
 

A2 Roland 
Eidenberger

 
  

Rückblick zum Spiel gegen USV St. Ulrich… 

Als etwas verhalten könnte man den Auftakt in das Match bezeichnen, beide Teams wollten vorerst aus einer 
gesicherten Defensive heraus einen guten Start hinlegen und sich dann langsam aber sicher auch um die 
offensiven Szenen kümmern. Erste Torannäherungen der beiden Teams dann erst nach etwa zehn Minuten, 
vorerst stellten die Abschlüsse aber beide Keeper nicht vor größere Herausforderungen. In der Folge dann 
beide Mannschaften mit ein, zwei richtig gut vorgetragenen Angriffen, vorerst fehlte es aber auch noch an der 
nötigen Präzision im letzten Drittel. Nach rund 25 Minuten gab es dann Freistoß für die Viktoria im zentralen 
Halbfeld aus rund 25 Metern. Die Hausherren rechnen mit einem direkten Versuch, doch die Gäste haben 
etwas anderes vor, spielen den Freistoß neben der Mauer vorbei in Richtung Alen Zec, der aus fünf Metern auf 
1:0 aus Sicht der Marchtrenker stellt. Der Gegentreffer dann aber wie ein Weckruf für den heimischen USV der 
sich in der Folge zwar ein leichtes Übergewicht erarbeiten, die bietenden Halbchancen aber nicht zwingend 
genug nutzen konnte. Pausenstand 0:1. Zu Beginn der zweiten Halbzeit schafften es die Hausherren die gute 
Phase mitzunehmen und spielten weiterhin in Richtung Ausgleichstreffer. Der USV agierte nun noch offensiver 
und attackierte deutlich höher, was den Gästen klarerweise mehr Räume für Konter einbrachte. Nach einer 
guten Stunde hat Stefan Gröbl dann die bislang beste Chance auf das 1:1, sein Kopfball geht aber knapp neben 
das leere Tor, Goalie Hakan Sabur wäre schon geschlagen gewesen. Nur eine Minute später kam es aber noch 
dicker für die Gastgeber. Quasi im Gegenzug stellt die Viktoria aus Marchtrenk nämlich auf 2:0. Ein leichter 
Ballverlust der Hausherren geht dem Treffer voraus, erst kann Goalie Garstenauer zwar noch sensationell per 
Fuß abwehren, doch seine Mitspieler versäumen es den Ball zu klären und so ist es Jordan Hattinger der den 
zweiten Treffer nachlegen kann. Doch die Hausherren gaben auch nach dem erneuten Rückschlag nicht auf 
und investierten noch einmal richtig viel, lediglich der Lohn sollte an diesem Nachmittag ausbleiben. In der 
Nachspielzeit spielen die Gäste dann noch einen Konter gut zu Ende und Sandro Dezic erzielt den Endstand 
von 0:3. Ein Spiel das lange Zeit auf Messers Schneide stand und von beiden Mannschaften alles abverlangte 
findet am Ende einen verdienten Sieger, wenngleich das Ergebnis etwas zu hoch ausfällt.  

Heute ist mit ASKÖ Schwertberg der Aufsteiger aus der Bezirksliga Ost zu Gast in der 
Breitenellner-Personal Arena. Die ASKÖ spielt eine gute Saison und konnte bis jetzt 13 Punkte 
sammeln. In der letzten Runde bezwangen die Schwertberger HAKA Traun mit 3:1. In der 
Fremde konnten die Schwertberger bis jetzt vier Punkte sammeln. Bester Torschütze der Gäste 
ist Manuel Hinterreiter mit vier Treffern gefolgt von Phillip Gschwandtner mit drei Volltreffern. 

Der heutige Gegner  ASKÖ Schwertberg… 

SR Mag.  
Marco 
Wolfsberger


